
Kurzer Bericht BG-Versammlung am 15.10.2015 
 
Planung/Unterstützung zum Thema Viertelparität 
Das Thema Viertelparität soll möglichst breit an der TU diskutiert werden. Hierzu sind 3 
wesentliche „Aktivitäten“ geplant: 

- im Dezember erscheint eine TU-intern mit entsprechenden Beiträgen 
- am 16.12. findet voraussichtlich eine Veranstaltung am frühen Nachmittag statt, wo 

Befürworter und Gegner diskutieren 
- anschließend soll es noch eine Online-Befragung geben. 

Frühestens Ende Januar soll dann der EAS erneut über die Viertelparität abstimmen. 
 

Hanne bittet alle Mitglieder, sich aktiv einzubringen, d.h. an der Veranstaltung und an der 
Online-Befragung teilzunehmen. Wichtig ist, dass sich viele beteiligen. 
Im Vorfeld sollen auch andere Veranstaltungen genutzt werden, z.B. 
Personalversammlungen und Frauen-VV. 
 

Vorbereitung PersVV am 02.12.15 
PVV findet von 9-13h statt. Themen: 

- Tätigkeitsbericht PR 
- Gesundheitsmanagement 
- SAP/Campusmanagement 
- ALMA 
- Weitere Themenwünsche werden durch ein Rundschreiben des PR abgefragt 

Wie oben erwähnt, soll auch hier ein Beitrag/Hinweis auf die Viertelparität-Abstimmung 
erfolgen. 
 

Campusmanagement 
Eine Vertreterin des PR und ein Vertreter des studentischen PR tragen vor. Folien des 
Vortrages sind als eigenes PDF auf unserer Homepage zu finden. 
Für die Personalräte ist es wichtig, dass sie eine Prozess-Dienstvereinbarung 
abgeschlossen haben, aufgrund derer sie permanent und nicht erst am Ende im Nachhinein 
beteiligt werden. So können sie kontinuierlich auf Probleme hinweisen. 
Nach dem Vortrag ergibt sich eine Diskussion u. a. zu folgenden Themen: 

- Wie ist eine personelle Unterstützung der Fakultäten geplant? 
Es gab eine Abfrage bei den Fakultäten um Zeiträume in 2016/17 zu erfassen, in 
denen personelle Unterstützung notwendig ist. 

- Derzeit liegt bei ERM schon eine Verzögerung von ca. einem halben Jahr vor. Gibt es 
eine neue Zeitplanung zur Einführung von ERM bzw. gibt es überhaupt eine konkrete 
Zeitplanung? Eine grobe Zeitschiene existiert wohl, ist aber nicht ausreichen bekannt. 
Auf den Webseiten des Campusmanagement ist ein Projektzeitraum von etwa 3 
Jahren genannt. Das Projekt startete übrigens 2013 

- Reichen die im Haushalt eingestellten mittel (2 Mio. Euro pro Jahr)? Das kann der PR 
nicht abschätzen, es ist auch nicht seine Aufgabe die Kosten zu überwachen. Hier 
hat er kein Beteiligungsrecht 

- Wird es einen Piloten geben oder wie läuft die Einführung genau ab? Diesbezüglich 
liegen noch keine konkreten Informationen vor. 

- Gibt es einen Plan B, falls die Einführung nicht gelingen würde bzw. SLM nicht 
funktioniert? Dies ist nicht bekannt. 

- Ist der Datenschutz gewährleistet? Kann eine Leistungskontrolle verhindert werden? 
Der Personalrat berichtt, dass die Beteiligung der Datenschutzbeauftragten u.a. von 
ihm vorangetrieben wurde. 

- Wie kann sich ver.di mit diesem Thema an der TU präsentieren? Kann im Rahmen 
des Projekts „Gute Arbeit“ ggf. Unterstützung bei der IT-Einführung durch ver.di 
erfolgen 

 



Wahl eines weiteren BG-Vorstandsmitglieds 
Carsten Drinkewitz wird ohne Gegenstimme als weiteres BG-Vorstandsmitglied gewählt. 
Hanne bedankt sich für seine auch schon laufende Unterstützung. 
 

Planung/Unterstützung Aktionswoche ver.di (9.-13.11.) 
ver.di möchte dieses Jahr bei der Aktionswoche an die TU kommen. Hauptamtliche 
Mitarbeiter/innen werden vor Ort in Büros gehen und Beschäftigte ansprechen. 
Soll dies eher nach Gebäuden oder nach Mitarbeitergruppen erfolgen? 
Aus dem Plenum wird gewünscht, dass die Azubis angesprochen werden, aber auch die UB-
Beschäftigten. Als Gebäude werden vorrangig das Hauptgebäude und MAR + FH 
gewünscht. Da dort eher die Verwaltung sitzt, wären auch noch Geb. der Fakultäten sinnvoll. 
Der Vorstand berät das noch mal. Ehrenamtliche sollen die Hauptamtlichen ggf. in der 
Mittagspause unterstützen. 
 

Sonstiges 
Wahlen zum Zentralen Frauenbeirat stehen an. Es soll eine eigene ver.di-Liste für Sonstige 
Mitarbeiter geben. Die Liste ist bis Anfang Dezember aufzustellen Hierfür wird es eine 
Einladung an die weiblichen ver.di-Mitglieder zu einer eigenen Versammlung geben, um die 
Liste aufzustellen. 
Hinweis auf die Lichterkette am Sa. 17.10.15. 


